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Diskussion (aus: Schulöffnungen)
Beitrag von „Lindbergh“ vom 22. Juni 2020 18:53

Wie süß, dass eine Stadt mit 60k Einwohnern als "klein" beschrieben wird . Aber gut, NRW
halt  .

Ich finde es cool, wenn diverse Bio- und Regionalläden vorhanden sind, aber das setzt natürlich
voraus, dass es Kunden gibt, denen das 1. wichtig ist und die es 2. auch bezahlen können. In
München findest du da reichlich Abnehmer, in Offenbach/Main oder Köthen/Anhalt hätte ich da
eher meine Zweifel. Kinder spielen ja gerne "Wenn ich einmal reich wäre...". Wenn ich einmal
reich wäre, würde ich bestimmt nur im Biosupermarkt einkaufen  .
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